
Roswitha von den Driesch, Jens-Uwe Dyffort
Sirrende Dürre
5 Klanginstallationen an fünf Orten im Bezirk
Tempelhof-Schöneberg
4. – 25. September 2022

Premiere / Publikumsgespräch
4. September 2022
Ab 13 Uhr auf dem Tempelhofer Feld, bei der 
ehemaligen Meteorologischen Station, jetzt 
Parkplatz Parkaufsicht Tempelhofer Feld

Google Maps

Grußworte
Barbara Esch Marowski
Leiterin der kommunalen Galerien
Tempelhof-Schöneberg

Stefan Bruns (angefragt)
Leiter des Amtes für Weiterbildung und Kultur 
Tempelhof-Schöneberg

Einführung
Prof. Dr. Uwe Ulbrich
Institut für Meteorologie, Freie Universität Berlin

Prof. Stefan Fricke
Hochschule für Musik Mainz, Redaktionsleitung 
hr2-Kultur

Haus am Kleistpark

Grunewaldstraße 6–7
10823 Berlin 
Telefon 90277-6964
www.hausamkleistpark.de

Ein Projekt des Fach-
bereichs Kunst, Kultur, 
Museen  Tempelhof-
Schöneberg im Rahmen 
von DRAUSSENSTADT 
(BESD) – ein Programm der 
Berliner Senatsverwaltung
für Kultur und Europa.
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Haus am Kleistpark

Wetterstation Deutscher Wetterdienst

Wilhelm-Foerster-Sternwarte 

  Gebäude auf dem Tempelhofer Feld :
  ehemalige Meteorologische Station 
  und ehemaliges Meteorologisches Institut der FU
  Biergarten »Luftgarten« und WC

Bäume

Akustische Rhythmen

1     Tempelhofer Feld / 5 Bäume
2     Heinrich-Lassen-Park / 4 Bäume
3     Cheruskerpark / 5 Bäume
4     Wilhelm-Foerster-Sternwarte / 3 Bäume
5     Volkspark Mariendorf / 3 Bäume
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Tempelhof 

Südkreuz 

Schöneberg 

Julius-Leber-Brücke

Kleistpark

Priesterweg 

Westphalweg 

Alt-Mariendorf

Die Klanginstallation „Sirrende Dürre” verweist auf die fortschreitende,
bisher kaum merkliche Trockenheit im Boden und macht diese in fünf 
über den Bezirk verteilten Klanginstallationen erfahrbar. Historische 
und aktuelle Wettermessdaten vom Deutschen Wetterdienst werden 
in akustische Rhythmen übersetzt und sind über Minilautsprecher 
zu hören. Diese variieren entsprechend der Daten. Je nach Wetter-
verhältnissen werden sie bei Trockenheit immer dichter und gehen 
in einen sirrenden Klang über. Demgegenüber nimmt die Dichte der 
Rhythmen bei Regen ab, sie sind nur noch vereinzelt zu hören, dann 
treten die Umgebungsgeräusche in den Vordergrund. Ein vor Ort 
installierter QR Code ermöglicht weitere Informationen zu diesem 
Thema. Personen, die in den Bereichen Hydrogeologie, Klimatologie, 
Meteorologie und Naturschutz forschen, kommen zu Wort.

Standorte der Klanginstallation
1. Tempelhofer Feld, Gehweg zwischen der ehemaligen Meteoro- 
    logischen Station/heute Parkplatz Parkaufsicht und dem Bier-     
    garten „Luftgarten”. Das Tempelhofer Feld ist über den Eingang      
    am Columbiadamm 124, 10965 Berlin, über die Herrfurthstraße,    
    12049 Berlin und den Haupteingang Tempelhofer Damm, 12101     
    Berlin zugänglich. Öffnungszeiten: 6 – 23 Uhr
2. Heinrich-Lassen-Park, Belziger Straße 53C, 10823 Berlin 
3. Cheruskerpark, Cheruskerstraße 23, 10829 Berlin
4. Gehweg zur Wilhelm-Foerster-Sternwarte, Insulaner, Munster-  
    damm 90, 12169 Berlin
5. Volkspark Mariendorf, Prühßstraße, 12105 Berlin

Ab dem 4. bis zum 25. September können über den QR Code Interviews und Gespräche 
von Personen, die zum Thema Trockenheit und Dürre in den Bereichen Hydrogeologie, 
Klimatologie, Meteorologie und Naturschutz forschen, abgerufen werden. Dies ist durch-
gehend mit dem Smartphone kostenfrei möglich.

www.dyffort-driesch.de
© Foto und Plan
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